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    “STUDIORUM“ 
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NOTARKAMMER BOZEN 

 
KURS ZUR HÖHEREN FORTBILDUNG IM HANDELSRECHT 

ACHTE AUFLAGE - HERBST 2021 
 

TECHNIKEN UND PROBLEMATIKEN 
DER REGELUNGEN DER VERHÄLTNISSE 

ZWISCHEN DEN GESELLSCHAFTERN 
 
 

Der Kurs zur höheren Fortbildung im Handelsrecht, der in 6 Treffen von jeweils 4 Stunden (mit 
insgesamt 24 Vortragsstunden) abgehalten wird, zielt, im ständigen Dialog mit den Teilnehmenden, 
darauf ab, einige der wichtigsten Problematiken und die besten statutarischen und vertraglichen 
Techniken zur Regelung der Verhältnisse zwischen Gesellschaftern von Kapitalgesellschaften zu 
beleuchten. Dies unter besonderer Berücksichtigung der neuesten und anerkanntesten 
Rechtsprechung und Praxis. Ein besonderes Augenmerk liegt auf den höchst aktuellen Fragen der 
statutarischen Techniken zur Förderung der Nachhaltigkeit des Unternehmens. 
 
Unter anderem werden folgende Themen behandelt: 
 

1) TECHNIKEN ZUR LÖSUNG VON PROBLEMATIKEN BETREFFEND DIE 
GESELLSCHAFTERZUSAMMENSETZUNG 

2) TECHNIKEN ZUR LÖSUNG VON PROBLEMATIKEN BETREFFEND DIE 
RENTABILITÄT DER INVESTITION 

3) TECHNIKEN ZUR LÖSUNG VON PROBLEMATIKEN BETREFFEND DIE 
BEFUGNISSE DER GESELLSCHAFTER 

4) TECHNIKEN ZUR FESTLEGUNG DER GESELLSCHAFTSMISSION: AUF DEM WEG 
ZU EINEM NACHHALTIGEN UNTERNEHMEN 

 
Die Vorlesungen, welche von Dozenten für Handelsrecht der Universität Padua und anderen 
Universitäten mit besonderer Lehrerfahrung im Handels-, Gesellschafts- und Konkursrecht, sowie 
mit praxisbezogener Berufserfahrung, gehalten werden, werden insbesondere Themenbereiche mit 
Bedeutung für die praktische Anwendung, sowie den konstanten Bezug auf die Rechtsprechung und 
die gängige Geschäftspraxis zum Schwerpunkt haben. 
Der Kurs wird zwecks Erlangung der Fortbildungsguthaben der Berufskammern der Notare, 
Rechtsanwälte und Steuerberater anerkannt. 
Der Kurs findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 40 Teilnehmern im November-Dezember 2021 
in Bozen in 6 Treffen statt. 
Für alle jene, die nicht an den Veranstaltungsort (Saal des Raiffeisenpavillons) kommen 
möchten oder können, wird der Kurs auch online im Livestream verfügbar sein. Die 
Fernteilnahme wird über eine Plattform erfolgen, die eine ständige gegenseitige Interaktion mit den 
Lehrkräften ermöglicht. Einige Treffen werden ausschließlich im Streaming-Modus abgehalten. 
Sollte die epidemiologische Lage die Durchführung der Veranstaltung in Präsenz in keinerlei Form 
zulassen, so wird sie ausschließlich online durchgeführt. 
 



Termine: 

Samstag, 20. November 9-13 Uhr (Raiffeisenpavillon und Plattform Zoom) 
Freitag, 26. November, 14.30-18.30 Uhr (ausschließlich online auf der Plattform Zoom) 
Samstag, 27. November 9-13 Uhr (ausschließlich online auf der Plattform Zoom) 
Freitag, 3. Dezember 9-13 Uhr (ausschließlich online auf der Plattform Zoom) 
Freitag, 10. Dezember, 14.30-18.30 Uhr (Raiffeisenpavillon und Plattform Zoom) 
Samstag, 11. Dezember 9-13 Uhr (Raiffeisenpavillon und Plattform Zoom) 
 
Veranstaltungsort: Raiffeisenpavillon – Raiffeisenstrasse Nr. 2, Bozen 
 
PROGRAMM – STRUKTURIERUNG 
 

1) ERSTE SITZUNG (20. UND 26. NOVEMBER): TECHNIKEN ZUR LÖSUNG VON PROBLEMATIKEN 

BETREFFEND DIE GESELLSCHAFTERZUSAMMENSETZUNG 
- EIGENTUMSKONZENTRATION DURCH EIN EINSEITIGES RECHTSGESCHÄFT: DER RÜCKKAUF DER 

BETEILIGUNG (UND DIE SELBSTERLÖSCHENDEN BETEILIGUNGEN) 
- KONTROLLE BEI EINTRITT IN DIE GESELLSCHAFT: DAS VORKAUFSRECHT, CHANCEN UND 

RECHTLICHE GRENZEN 
- LÖSUNG VON KONFLIKTEN ZWISCHEN GESELLSCHAFTERN: DRAG ALONG UND RUSSIAN 

ROULETTE KLAUSELN 
- AUSSTIEG AUS DEM UNTERNEHMEN UND ZURÜCKERLANGUNG DER INVESTITION: DER 

RÜCKTRITT DES GESELLSCHAFTERS 
- GESELLSCHAFTSSCHÄDIGENDES VERHALTEN UND PERSÖNLICHE EIGENSCHAFTEN DES 

GESELLSCHAFTERS: DER AUSSCHLUSS 
 
2) ZWEITE SITZUNG (27. NOVEMBER UND 3. DEZEMBER): TECHNIKEN ZUR LÖSUNG VON 

PROBLEMATIKEN BETREFFEND DIE RENTABILITÄT DER INVESTITION 
- KLAUSELN ÜBER DIE GEWINNVERTEILUNG; RICHTUNGSBESCHRÄNKUNGEN FÜR EINE 

GEWINNORIENTIERTE GESCHÄFTSFÜHRUNG; KLAUSELN ZUR BESTIMMUNG DES 

LIQUIDATIONSGUTHABENS; GESELLSCHAFTSNEBENABREDEN 
 

TECHNIKEN ZUR FESTLEGUNG DER GESELLSCHAFTSMISSION: AUF DEM WEG ZU 
EINEM NACHHALTIGEN UNTERNEHMEN 

 
- DAS INTERESSE DER GESELLSCHAFTER AM RUF DER GESELLSCHAFT: DIE PFLICHTEN DER 

GESCHÄFTSFÜHRER IN PRIVATEN UND ÖFFENTLICHEN GESELLSCHAFTEN; 
GEWINNMAXIMIERUNG UND SCHUTZ DES ALLGEMEININTERESSES, DER UMWELT UND VON 

SOZIALEN KATEGORIEN: DIE SOG. SOZIALE VERANTWORTUNG DES UNTERNEHMENS 
- KLAUSELN ZUR FESTLEGUNG DES UNTERNEHMENS„ZWECKS“ (CORPORATE PURPOSE); 
KLAUSELN BETREFFEND DIE PFLICHTEN DER GESCHÄFTSFÜHRER ZUR ACHTUNG DER 

INTERESSEN DER STAKEHOLDER 
- DIE BENEFIT-GESELLSCHAFT UND DIE „NACHHALTIGE“ GESELLSCHAFT 

 
3) DRITTE SITZUNG (10. UND 11. DEZEMBER): TECHNIKEN ZUR LÖSUNG VON PROBLEMATIKEN 

BETREFFEND DIE BEFUGNISSE DER GESELLSCHAFTER 
- DIE KONTROLLE UND DIE INFORMATION DES GESELLSCHAFTERS: VORTEILE UND 

SCHWIERIGKEITEN, REGELUNGSKLAUSELN DER ENTSPRECHENDEN RECHTE, VERTEIDIGUNG 

DER MEHRHEIT, SCHUTZ DER MINDERHEIT 
- DIE BEFUGNISSE DER MINDERHEIT ZUR EINFLUSSNAHME AUF DIE VERWALTUNG: KLAUSELN 

ZUR ANHEBUNG DER BESCHLUSSMEHRHEITEN, VETORECHTE DER GESELLSCHAFTER; DER 

(NEUE) ART. 2475 ZGB; AUSWIRKUNGEN AUF DIE HAFTUNG DES GESELLSCHAFTERS 
- DIE KONSOLIDIERUNG DER BEFUGNISSE DES REFERENZGESELLSCHAFTERS: KLAUSELN ZUR 

NEUTRALISIERUNG DES STIMMRECHTS DER ÜBRIGEN GESELLSCHAFTER, 



GESTALTUNGSSPIELRÄUME UND GRENZEN; SONDERRECHTE DES REFERENZGESELLSCHAFTERS, 
MÖGLICHKEITEN UND EINSCHRÄNKUNGEN 

 
 

WISSENSCHAFTLICHE KOORDINIERUNG: Prof. Marco Cian, ordentlicher Professor für Handelsrecht an 
der Universität Padua 

 
LEHRKÖRPER: 
PROF. MARCO CIAN, ordentlicher Professor für Handelsrecht an der Universität Padua 
PROF. CLAUDIO FRIGENI, ordentlicher Professor für Handelsrecht an der Università Cattolica Sacro 
Cuore 
AVV. MATTIA FACCI, Stipendiat der Universität Padua, Forschungsdoktorand im Handelsrecht, 
Rechtsanwalt in Padua 
 
 

Organisation: Verein Studiorum mit Sitz bei der Notarkammer Bozen 
Sekretariat: Rosministraße 4, 39100 Bozen 
 
 
 
 
 


